
 

 

27.02.2016 - 13:30 Uhr 

Die Awo hat 200 Mitglieder 

Der Ortsverein will Flüchtlingsbegleiter ausbilden. 

 

Wirtschaftlich stabil aufgestellt ist der Wolfenbütteler Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt. Er 

hat derzeit mehr als 200 Mitglieder. Das betonte der Vorsitzende Hans-Joachim Kröger 

während der Jahresversammlung. 

Zu dem Treffen in der betreuten Wohnanlage Wohnen mit Zukunft an der Ludwig-Richter-

Straße kamen rund 30 Mitglieder und Gäste. 

Der Geschäftsführer des Awo-Kreisverbandes Wolfenbüttel-Salzgitter, Ulrich Hagedorn, und 

die Leiterin der Freiwilligenagentur Jugend-Soziales-Sport, Astrid Hunke, würdigten in ihren 

Grußworten die gute Zusammenarbeit sowie das soziale Engagement des Ortsvereins. 

Einstimmig wurde beschlossen, Flüchtlingsbegleiter auszubilden. Außerdem soll unter der 

Federführung von Rudolf Fricke ein Arbeitskreis zur Vereinsgeschichte entstehen. Eine 

Arbeitsgemeinschaft soll ein Themenheft mit dem Titel Selbstbewusst und Anders 

unterstützen. 

Hartmut Schulz als vielähriges Vorstandsmitglied und ehemaliger Vorsitzender sowie 

Manfred Schulz als ausscheidender Revisor wurden geehrt und verabschiedet. Beide 

kandidierten nicht mehr für den neu zu wählenden Vorstand. 

Ellen Arndt, Leiterin des Awo-Wohn- und Pflegeheimes Im Kamp, Dora Wolff, Leiterin der 

Awo-Familienberatungsstelle, und Antje Bach, Leiterin der Kinderkrippe Okerknirpse 

berichteten über die innerverbandlichen Kooperationsmöglichkeiten der verschiedenen AWO-

Gliederungen. 



Es folgten die Berichte des amtierenden Vorsitzenden Hans-Joachim Kröger mit Rückblick 

auf die zahlreichen Aktivitäten des Verbandes sowie von Kassenführerin Hannelore 

Schweigel. 

Seniorenkreisleiterin Marianne Geffers berichtete über die Treffen im „C83“ in der 

Cranachstraße, sowie über zahlreiche Ausflüge, Kegelnachmittage, jahreszeitliche Feste und 

über wechselnde Vorträge der Seniorengruppe. 

Ebenso wurde über die wöchentliche Gymnastik, und die neue Wassergymnastikgruppe, 

sowie die Skatrunde von den Vorstandsmitgliedern Hartmut Schulz und Bernd Boller 

berichtet. 

Nach der einstimmigen Entlastung des bisherigen Vorstandes wurden Neuwahlen 

durchgeführt. Es schlossen sich Delegiertenwahlen und Vorschläge für die 

Organisationswahlen der Awo-Ebenen an. 

Der Osterbrunch ist für Ostermontag, 28. März geplant. 

http://www.wolfenbuetteler-zeitung.de/lokales/wolfenbuettel/die-awo-hat-200-mitglieder-id2206766.html 

 


